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22..KKÜÜRRBBIISSFFEESSTT  
       

 
 
 
 
 
 
 
 

ab 14.00 Uhr an der kulturellen Begegnungsstätte 
 

Wir suchen:  
den schwersten Kürbis aus Callenberg  
den schönsten gestalteten Kürbis 

 das schönste Kürbisbild 
 

Den Besten winken interessante Preise! 
 

Für das leibliche Wohl wird unter anderem mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen,  
sowie Gegrilltem, bestens gesorgt.  

 

Western-Tanz der „Flying Hawks“ Langenberg 
 

Tombola und weitere tolle Attraktionen - Spaß und Unterhaltung für Groß und Klein 
 
 

in Reichenbach 
 

SSSooonnnnnntttaaaggg      000999...   OOOkkktttooobbbeeerrr   222000111666      

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 

 Ortschaftsrat  u.  He imatver ein  Re ichenbach  
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

So nach den Ferien sind alle wieder an 
ihren Arbeitsplatz gekommen und auch 
wir merkten das im Rathaus, nachdem 
es im Juli doch eher ruhig war. Plötzlich 
kamen wieder mehr Rechnungen und 
Post, die bearbeitet werden wollte und 
natürlich nahmen auch die Anfragen 
aus der Gemeinde wieder zu.
Anfang August wurden unsere Maßnah-
men, welche wir im Rahmen des Förder-
programmes „Brücken in die Zukunft“ 
beantragt hatten, genehmigt. Eine 
Maßnahme hatten wir ja schon abge-

schlossen, die Neuinstallation der Heizungsanlage im Kindergar-
ten Falkenhorst. Im Oktober soll der Schallschutz in der Turnhalle 
Langenberg folgen und im kommenden Jahr die Sanierung zweier 
Teiche in Grumbach, sowie die Dachsanierung an der ehemali-
gen Grundschule in Langenchursdorf. Im Jahr 2018 möchten wir 
dann den Sportplatz an der Grundschule instand setzen und die 
Heizungsanlagen in der Grundschule und der alten Turnhalle in 
Langenberg sanieren. Über den kompletten Zeitraum möchten wir 
auch die Buswartehäuschen im Gemeindegebiet erneuern.

Wenn wir schon gerade bei der Abarbeitung der Förderprogram-
me sind, so haben wir ja auch im Bereich der Hochwasserinstand-
setzung noch einiges zu tun. In Langenchursdorf an der Brücke 
beim Autohaus Illgen ist es jetzt losgegangen und in Callenberg 
am Anlagenteich hat die Bachsanierung stattgefunden. Nach-
dem diese beendet war, ging es nach Reichenbach, wo auch ein 
Teilbereich des Erlbaches saniert wird. Aber es sind noch einige 
Vorhaben auf der Tagesordnung in diesem Bereich, so dass das 
kommende Jahr ein anstrengendes Jahr wird alle Maßnahmen 
umzusetzen. Bei den meisten Maßnahmen hängt es einfach an 
den Genehmigungsbehörden, ansonsten wären wir schon viel 
weiter bei der Umsetzung.

Auch gab es in diesem Jahr nochmals Geld zur Instandsetzung 
von Winterschäden an unserem Straßennetz, da werden wir auch 
punktuell Erneuerungen durchführen. Ein etwas größeres Projekt 
ist die Komplettinstandsetzung des Gehwegs an der Nordstraße 
im Kurvenbereich.
Im Straßenbau geht es aber auch an anderer Stelle voran. Im 
Frühsommer hatte der Gemeinderat den Ausbau des 3. Bauab-
schnittes an der Schulstraße in Langenchursdorf beschlossen, da 
legen wir jetzt mit den Vermessungsarbeiten los und nach einem 
ersten groben Blick auf die vorhandenen Karten kommen da eini-
ge Schwierigkeiten auf uns zu. Da liegt die jetzige Straße teilweise 
auf fremdem Grundstück und die teilweise anderen Grundstücke 
auf der derzeitigen Straße. Also viel Arbeit. So bald wir da aber 
genaueres wissen, werden wir mit den Betroffenen ins Gespräch 
kommen und versuchen, eine Lösung herbei zu führen.  Die BHG-
Brücke wurde auch schon vermessen und es wurden Probeboh-
rungen durchgeführt, um die Standfestigkeit zu prüfen. Wir hoffen, 
dass beide Baumaßnahmen im kommenden Jahr somit richtig 
losgehen und die Bagger rollen. Zum Bereich Internet muss ich 
heute auch mal ein paar Worte loswerden, da ja viele denken die 
Verwaltung kümmert sich nicht mehr darum. Dem muss ich klar 

Der August war ziemlich hektisch

widersprechen. Sie können sich nur den bürokratischen Aufwand 
nicht vorstellen der hier dahinter steht. Zur Zeit haben wir den nö-
tigen Fördermittelantrag zur Prüfung beim Fördermittelgeber, so-
bald wir da grünes Licht haben, wird dieser offiziell gestellt, mit der 
Hoffnung verbunden auf eine zeitnahe Genehmigung. Ich weiß, 
dass das nicht befriedigend ist für all diejenigen, die immer noch 
keine richtige Verbindung ins Internet haben, aber leider ist es nun 
mal so.

Im letzten Gemeinderat wurde auch ein Baukostenzuschuss für 
die Kita „Märchenland in Ritterhand“ beschlossen. Der Verein Mär-
chenland in Ritterhand e.V. möchte im kommenden Jahr ein Pro-
jekt umsetzen, was unserem Gemeindeslogan „Dorf der Generati-
onen“ sehr nahe kommt, genauer gesagt den Nagel auf den Kopf 
trifft. Im Gelände des Kindergartens soll ein Begegnungsraum für 
Jung und Alt geschaffen werden, so dass ein Miteinander von Kin-
dern und Senioren besser realisiert werden kann. Dieses Projekt 
wird auch durch die Leader-Region Schönburger Land mitfinan-
ziert und ich freue mich jetzt schon auf die Umsetzung.

Im Ortsteil Callenberg hat der Ortschaftsrat in Zusammenarbeit 
mit dem Bauhof das Schwibbogengelände umgestaltet. Somit 
kommt der Schwibbogen jetzt besser zur Geltung.  Der Ortschafts-
rat Reichenbach hat sich auf einer seiner letzten Sitzungen dafür 
entschieden, wieder in die Weihnachtsbeleuchtung zu investieren 
und möchte auch die Bewohner ihres Ortsteiles auffordern dieses 
mit zu unterstützen. Wer da Fragen haben sollte, soll sich einfach 
beim Ortschaftsrat Ronald Hass oder dem Ortsvorsteher Günter 
Vogel melden.
Auch die SG Callenberg kann weiter an ihrem Vereinshaus an der 
Schettlermühle bauen. Der Gemeinderat bewilligte auch dort den 
Zuschuss der Gemeinde. Damit können die Umkleidekabinen und 
die sanitären Einrichtungen weiter gebaut werden.

Jetzt waren wir schon bei den Vereinen. Am ersten Septemberwo-
chenende fand Sachsens größtes Volksfest in Limbach-Oberfroh-
na statt und auch Vereine aus unserer Gemeinde machten natürlich 
mit. Ich war sehr stolz, als ich zum Beispiel die Feuerwehrvereine 
aus Grumbach und Falken, den Sportverein Langenberg mit den 
Flying Hawks, den Geflügelzuchtverein aus Langenchursdorf, 
die Dachdeckerei Schrepel aus Reichenbach und die Neugrum-
bacher  „Die Pfaffenberger“ beim Festumzug bewundern durfte. 
Ein besonderes Highlight waren der Grumbacher Feuerwehrver-
ein mit Jens Schubert vorne ran. Sie hatten die Kübelspritze dabei 
und zeigten der Ehrentribüne sehr überzeugend das diese auch 
funktioniert. Unser Ministerpräsident war sehr belustigt darüber 
und fand die Idee nicht 
schlecht.

So, das soll es für die-
sen Monat erst mal ge-
wesen sein. Ich wün-
sche Ihnen noch einen 
schönen September, 
bei herrlichem Wetter 
und verbleibe bis kom-
menden Monat.

 
 
So, das soll es für diesen Monat erst mal gewesen sein. Ich wünsche Ihnen noch einen 
schönen September, bei herrlichem Wetter und verbleibe bis kommenden Monat 
 
Ihr Bürgermeister 
 
Daniel Röthig 
 
Hier noch ein kurzer Hinweis! 
Am 01.10.2016, um 14:00 Uhr, wird in der ehemaligen Schule in Langenchursdorf das 
Museum der Pionierflugschanze eröffnet. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
 
 
AMTLICHER TEIL 
 
Nachtrag Friedhofsgebührenordnung aus 1. Mai bitte einfügen 
 
Bitte Ausschreibung Wohnungen 1. Mail einfügen 
 
GEMEINDERAT 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der 
Gemeinderatssitzung vom 29.08.2016 nachfolgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
 Beschluss Nr. 33/2016  
Die Gemeinde Callenberg bewilligt dem Verein "Märchenland in Ritterhand e.V." 
einen Baukostenzuschuss für das Projekt "Generationenprojekt Kleine Burg" in Höhe 
des Eigenanteils bis maximal 57.100,00 Euro. Zur Finanzierung des 
Baukostenzuschusses werden außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 57.100,00 
Euro bewilligt. Diese werden durch die Minderung der Liqudität in Höhe von  
57.100,00 Euro finanziert. 
 
 Beschluss Nr. 34/2016  
Der Bericht zur Haushaltsdurchführung im 1. Halbjahr 2016 wird von den Gemeinderäten zur 
Kenntnis genommen.  
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Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

AMTLICHER TEIL

Hier noch ein kurzer Hinweis!

Am 01.10.2016, um 14:00 Uhr, wird in der ehemaligen Schule 
in Langenchursdorf das Museum der Pionierflugschanze 

eröffnet. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
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Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstr. 40,
09337 Callenberg
Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung mit Frau 
Müller (s.o) möglich.

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Ge-
meinderatssitzung vom 29.08.2016 nachfolgende Beschlüs-
se gefasst: 

  Beschluss Nr. 33/2016 
Die Gemeinde Callenberg bewilligt dem Verein „Märchenland in 
Ritterhand e.V.“ einen Baukostenzuschuss für das Projekt „Gene-
rationenprojekt Kleine Burg“ in Höhe des Eigenanteils bis maxi-
mal 57.100,00 Euro. Zur Finanzierung des Baukostenzuschusses 
werden außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 57.100,00 Euro 
bewilligt. Diese werden durch die Minderung der Liquidität in 
Höhe von  57.100,00 Euro finanziert.

	 Beschluss Nr. 34/2016 
Der Bericht zur Haushaltsdurchführung im 1. Halbjahr 2016 wird 
von den Gemeinderäten zur Kenntnis genommen. 

	 Beschluss Nr. 35/2016 
Der Jahresabschluss 2012 wird nach Durchführung der örtlichen 
Prüfung wie folgt festgestellt:

1.1
Bilanzsumme in AKTVA und PASSIVA 31.209.439,16 EUR
davon entfallen auf die Aktivseite
-  das Anlagevermögen 26.804.023,51 EUR
-  das Umlaufvermögen 4.403.746,70 EUR
 bei einem Barbestand an
 liquiden Mittel von 2.649.844,44 EUR
-  die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten 1.668,95 EUR

davon entfallen auf die Passivseite
-  die Kapitalposition 21.566.964,71 EUR
 bei einem Basiskapital von 21.581.075,30 EUR
-  der Sonderposten  7.359.772,73 EUR
-  die Rückstellungen 320.644,50 EUR
-  die Verbindlichkeiten  1.957.846,80 EUR
-  die passiven Rechnungsabgrenzungsposten 4.210,42 EUR

1.2
Der Jahresverlust des ordentlichen
Ergebnisses mit  -845.243,30 €

Immobilienangebote Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstr. 40, 09337 Callenberg
Tel.: 03723/69996-0; 69996-31, Fax: 03723/ 699 9666
E-Mail: mueller@callenberg.de
Homepage: www.callenberg.de

	ehemaliges Rathaus
-  Hauptstr. 73, 09337 Callenberg
-  Flurstück 55/3 Gemarkung Callenberg
-  Größe: 650 m²
-  derzeitige Nutzung durch das Frauenzentrum
-  sanierungs- bzw. modernisierungsbedürftig
-  Zentralheizung - Gas
-  Baujahr um 1924, spätere Modernisierungen
-  Gebäude steht unter Denkmalschutz- 
- Nebengebäude:  Garage, Schuppen
-  Mindestgebot: 52.000,00 €
- weitere Details lt. Exposè
 
	Eigentumswohnung Altenburger Str. 17
-  im Erdgeschoss rechts gelegene Wohnung, einschließlich 

Kellerraum und Sondernutzungsfläche im Dachgeschoss
-  Wohnfläche 57,97 m², 3 Zimmer, Flur, Küche, Bad mit Wanne 

und WC
-  kein Balkon 
-  leerstehend 
-  renovierungsbedürftig
-  Zentralheizung - Öl
-  Baujahr 1974
-  Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches
-  Mindestgebot: 25.000,00 €
-  weitere Details lt. Exposè

Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kennzeich-
nung Kaufangebot ETW Altenburger Str. 17   oder   Kaufan-
gebot Rathaus Callenberg bis zum 21.09.2016  an folgende 
Adresse zu richten: 

          

  Immobilienangebote Gemeindeverwaltung Callenberg  
   Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 

 Tel.: 03723/69996-0; 69996-31, Fax: 03723/ 699 9666 
 E-Mail: mueller@callenberg.de 
 Homepage: www.callenberg.de 
 
  
             

               

► ehemaliges Rathaus 
-  Hauptstr. 73, 09337 Callenberg 
-  Flurstück 55/3 Gemarkung Callenberg 
-  Größe: 650 m² 
-  derzeitige Nutzung durch das Frauenzentrum 
-  sanierungs- bzw. modernisierungsbedürftig 
-  Zentralheizug - Gas 
-  Baujahr um 1924, spätere Modernisierungen 
-  Gebäude steht unter Denkmalschutz-  
-       Nebengebäude:  Garage, Schuppen 
-  Mindestgebot: 52.000,00 € 
- weitere Details lt. Exposè 

  
              

                

► Eigentumswohnung Altenburger Str. 17 
-  im Erdgeschoss rechts gelegene Wohnung, 
 einschließlich Kellerraum und Sondernutzungsfläche 
 im Dachgeschoss  
-  Wohnfläche 57,97 m², 3 Zimmer, Flur, Küche,  
 Bad mit Wanne und WC 
-  kein Balkon  
-  leerstehend  
-  renovierungsbedürftig  
-  Zentralheizung - Öl  
-  Baujahr 1974  
-  Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches  
-  Mindestgebot: 25.000,00 €  
-  weitere Details lt. Exposè 
 

 Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kennzeichnung 
  Kaufangebot ETW Altenburger Str. 17   oder   Kaufangebot Rathaus Callenberg 
 bis zum 21.09.2016  an folgende Adresse zu richten:  
 Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
 Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung mit Frau Müller (s.o) möglich. 
 

          

  Immobilienangebote Gemeindeverwaltung Callenberg  
   Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 

 Tel.: 03723/69996-0; 69996-31, Fax: 03723/ 699 9666 
 E-Mail: mueller@callenberg.de 
 Homepage: www.callenberg.de 
 
  
             

               

► ehemaliges Rathaus 
-  Hauptstr. 73, 09337 Callenberg 
-  Flurstück 55/3 Gemarkung Callenberg 
-  Größe: 650 m² 
-  derzeitige Nutzung durch das Frauenzentrum 
-  sanierungs- bzw. modernisierungsbedürftig 
-  Zentralheizug - Gas 
-  Baujahr um 1924, spätere Modernisierungen 
-  Gebäude steht unter Denkmalschutz-  
-       Nebengebäude:  Garage, Schuppen 
-  Mindestgebot: 52.000,00 € 
- weitere Details lt. Exposè 

  
              

                

► Eigentumswohnung Altenburger Str. 17 
-  im Erdgeschoss rechts gelegene Wohnung, 
 einschließlich Kellerraum und Sondernutzungsfläche 
 im Dachgeschoss  
-  Wohnfläche 57,97 m², 3 Zimmer, Flur, Küche,  
 Bad mit Wanne und WC 
-  kein Balkon  
-  leerstehend  
-  renovierungsbedürftig  
-  Zentralheizung - Öl  
-  Baujahr 1974  
-  Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches  
-  Mindestgebot: 25.000,00 €  
-  weitere Details lt. Exposè 
 

 Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kennzeichnung 
  Kaufangebot ETW Altenburger Str. 17   oder   Kaufangebot Rathaus Callenberg 
 bis zum 21.09.2016  an folgende Adresse zu richten:  
 Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
 Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung mit Frau Müller (s.o) möglich. 
 

GEMEINDERAT
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den mit dem Sondereigentum an der im Obergeschoss rechts 
gelegenen Wohnung sowie dem Kellerraum, im Aufteilungsplan 
bezeichnet mit Nr. 4 und dem Sondernutzungsrecht an der Bo-
denfläche, bezeichnet mit Nr. 4 nach erfolgter Ausschreibung 
zum Höchstgebotspreis von 37.000€ an Herrn Tino Bauer, Grenz-
straße 17a, 09376 Oelsnitz. Die Notar- und Gerichtskosten trägt 
der Erwerber. Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des 
Kaufvertrages beauftragt.

	 Beschluss Nr. 39/2016 
Die Umsetzung der Handlungsempfehlungen des Energiebe-
richtes Straßenbeleuchtung EnviaM 2013 soll mit einem geplan-
ten Gesamtumfang von 186.951,66 EUR und darin enthaltenen 
Zuwendung von 109.408,92 EUR in den Jahren 2016 bis 2020 
erfolgen. Dem Bauabschnitt 2016 zur Sanierung der Straßenbe-
leuchtung im Gemeindegebiet Callenberg über die Förderpro-
gramme Klima 2014/ SAB und Nationale Klimaschutzinitiative/ 
Bundesprogramm über Projektträger Jülich und in Umsetzung 
der Planung des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuch-
tung in Höhe von 32.286,66 EUR brutto wird zugestimmt.

  Beschluss Nr. 40/2016 
Die Beseitigung von Straßenschäden in 09337 Callenberg wer-
den an die Fa. Asphalt-Bau Chemnitz ABC Tief- und Straßenbau 
GmbH, Dresdner Straße 18a, 09337 Bernsdorf zum Angebots-
preis von 46.230,27 EUR brutto vergeben. Die Bewilligung der 
außerplanmäßigen Ausgaben iHv. 46.230,27 wird über Förder-
mittel des Freistaates in Höhe von 41.607,24 € auf das Produkt-
sachkonto 541001-99999-3141002 und Eigenmittel aus der Liqui-
dität in Höhe von 4.623,03 Euro der Bausumme finanziert. 

wird wie folgt verwendet
- Buchung gegen Basiskapital - 762.443,64 €
- Vortrag Folgejahr - 82.799,66 €

1.3
Der Überschuss des Sonderergebnisses mit 12.727,27 €
wird auf neue Rechnung vorgetragen.
   
Der Bericht der örtlichen Prüferin vom 19.08.2016 über die Prü-
fung der Jahresrechnung 2012 wird zur Kenntnis genommen. 

  Beschluss Nr. 36/2016 
Der Gemeinderat beschließt für Sanierungs-und Unterhaltungs-
maßnahmen am Sozialgebäude des Sportplatzes Schettlermüh-
le der Auszahlung eines Baukostenzuschusses in Höhe von 
26.500,00 € zuzustimmen.

  Beschluss Nr. 37/2016 
Die Gemeinde verkauft 250/1.000 Miteigentumsanteil am Flur-
stück 597/5 Gemarkung Callenberg, Altenburger Str. 23, ver-
bunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss rechts 
gelegenen Wohnung sowie dem Kellerraum, im Aufteilungsplan 
bezeichnet mit Nr. 2 und dem Sondernutzungsrecht an der Bo-
denfläche, bezeichnet mit Nr. 2 nach erfolgter Ausschreibung 
zum Höchstgebotspreis von 27.000,00 € an Herrn Gunnar Puhl-
fürst, Str. des Friedens 12a, 09350 Lichtenstein. Die Notar- und 
Gerichtskosten trägt der Erwerber. Der Bürgermeister wird mit 
dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.

	 Beschluss Nr. 38/2016 
Die Gemeinde verkauft 250/1.000 Miteigentumsanteil am Flur-
stück 633/5 Gemarkung Callenberg, Altenburger Str. 21, verbun-

Reichenbach

Am 31.8.2016 tagte der Ortschaftsrat Reichenbach in der Kultu-
rellen Begegnungsstätte und fasste einen vorweihnachtlichen 
Beschluss, was mit den übrigen finanziellen Mitteln des Ort-
schaftsrates passieren soll.

Man werde dieses Jahr noch zwei weitere Weihnachtsbeleuch-
tungen für die Ausgestaltung des Dorfbildes Reichenbach kau-
fen. Im Jahr 2015 finanzierte man mit Unterstützung des Feuer-
wehrvereins und des Jugendclubs schon drei Weihnachtsbilder, 
die den Ort während der Weihnachtszeit verschönern und im 
ganzen Ort zur Adventsstimmung beitragen. 

Der Ortschaftsrat möchte alle Anwohner informieren, falls sie 
von dieser Anschaffung begeistert sind und auch einen per-
sönlichen Beitrag dazu leisten wollen, sich bis zum 30.09.2016 
beim Ortschaftsrat- Mitglied persönlich oder telefonisch unter 
01627255248 zu melden.

Es grüßt der Ortschaftsrat Reichenbach

ORTSCHAFTSRAT
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Informationen aus dem Bauamt

Sanierung der Straßenbeleuchtung
in der Gemeinde Callenberg
Entsprechend Beschluss des Gemeinderates  Nr. 39/2016 vom 
29.08.2016 soll die Straßenbeleuchtung in den Jahren 2016 bis 
2020 energieeffizient umgerüstet werden. Dies erfolgt entspre-
chend den Handlungsempfehlungen des Energieberichtes Stra-
ßenbeleuchtung der EnviaM und den Richtlinien der Förderpro-
gramme.
Der Bauabschnitt 2016 zur Sanierung der Straßenbeleuchtung 
wird über die Förderprogramme Klima 2014/ SAB und Nationale 
Klimaschutzinitiative/ Bundesprogramm über Projektträger Jü-
lich und in Umsetzung der Planung des Kommunalen Zweckver-
bandes Stadtbeleuchtung ausgeführt werden. 

Folgende Straßenlampen sind für diesen Bauabschnitt
zur Umrüstung vorgesehen:
Hohensteiner Straße Kreuzung Limbacher
Limbacher Straße 1
Rathausstraße  35/37
Rathausstraße  38
Rathausstraße  geg. 45
Talstraße  Ecke Rathausstr.
Am Sportplatz  
Am Sportplatz  Ri. Turnhalle
Am Sportplatz  Bushaltestelle
Am Sportplatz  
Goldene Aue  geg. 5
Goldene Aue  
Goldene Aue  19
Schulstraße  
Schulstraße  geg.41
Schulstraße  
Gärtnergasse  Parkplatz
Gärtnergasse  1 a
Gärtnergasse  2 b
Gärtnergasse  3
Schulstraße  1
Schulstraße  9
Schulstraße  13
Schulstraße  21/22
Schulstraße  30
Schulstraße  geg. 33
Waldenburger Straße geg. 42 Verbindungsweg
Waldenburger Straße 44 Verbindungsweg
Turnhallenstraße  4
Turnhallenstraße  10
Turnhallenstraße  12
Waldenburger Straße Buswende
Bräunsdorfer Straße geg. 2
Bräunsdorfer Straße Bauhof                                            
Straße des Friedens 89
Bergstraße  2

Vorinformation des Bauamtes

In der Zeit vom 26.09.2016 bis ca. 30.12.2016 wird die Maßnahme 
zur Hochwasserschadensbeseitigung ID 1755 - Ersatzneubau 
der mittleren Brücke Mühlenweg im OT Falken umgesetzt.

Dabei wird es in der Bauzeit zu Einschränkungen bzw. Sperrun-
gen kommen. Die beauftragte Firma Albert Ingenieurbau GmbH 
aus Chemnitz wird die Anwohner entsprechend rechtzeitig infor-
mieren.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Informationen des Ordnungsamtes

Information zum Grünschnitt und zur Säuberung der Straßenrän-
der in der Gemeinde Callenberg

In den letzten Wochen ereilte das Ordnungsamt der Gemeinde-
verwaltung Callenberg vermehrt Beschwerden über die Zustän-
de des Bewuchses in und an den Straßen und Straßenrändern. 
Aus diesem Grund möchten wir alle Bürger nochmals auf ihre 
Anliegerpflichten hinweisen und bitten darum, den Bewuchs (He-
cken, Bäume, usw.) gemäß der Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Callenberg so zu beschneiden, dass er nicht in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragt. Das Gleiche gilt für öffent-
liche Gehwege, welche ebenfalls von Unkraut zu befreien sind.

Wohin mit den Pflanzenabfällen?
Dabei ist der erste Gedanke die Abfälle oftmals zu verbrennen, 
nicht immer der Richtige. Dies ist im Landkreis Zwickau unzuläs-
sig und Zuwiderhandlungen können mit einer Geldbuße geahn-
det werden. Pflanzenabfälle oder sogenannte Gartenabfälle sind 
vorrangig zu verwerten, durch Kompostierung oder Untergraben. 
Besteht nicht die Möglichkeit die Abfälle im eigenen Garten zu 
verwerten oder ist keine Biotonne vorhanden, sind diese ord-
nungsgemäß zu beseitigen. Dafür gibt es zugelassene Anlagen 
wie Wertstoffhöfe oder Kompostieranlagen. Bei folgenden Kom-
postieranlagen können Gartenabfälle kostenpflichtig abgegeben 
werden:

Kompostieranlage Rüsdorf,
Lichtensteiner Straße 36 in 09337 Bernsdorf
Kommunalentsorgung Chemnitzer Land,
Ringstraße 36 b in 08371 Glauchau

Damit unsere Gemeinde, in der sich Bewohner und Gäste wohl-
fühlen, schön und sauber bleibt, bitten wir um Ihre Mithilfe.

Für weitere Fragen, steht Ihnen unser Ordnungsamt gerne zur 
Verfügung.
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Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat August 2016

OT Callenberg 

Möbius, Marianne zum 95.
Schubert, Christa zum 73.
Stein, Marianne zum 91.
Naumann, Werner zum 70.
Geiler, Ingeborg zum 89.
Wolf, Liane zum 82. 
Berndt, Werner zum 78.  
Kluß, Gisela zum 78. 
Schoch, Karin zum 75. 
Porzig, Hannelore zum 77. 
Esche, Brigitte zum 75.
Klüglich, Margit zum 75. 
Maschinski, Heinz zum 76. 
Rödel, Elfriede zum 84. 
Buschmann, Reinhard zum 78.
Geiler, Inga zum 75. 
Böhm, Magdalene zum 70. 
Richter, Helga zum 79. 

OT Falken

-

OT Grumbach

Sowa, Edelgard zum 90.
Mrowka, Hildegard zum 87. 

OT Langenberg

Kreher, Gunar zum 72.
Steinbach, Gerd zum 73. 
Milde, Gisela zum 77.  
Vogel, Elisa zum 86.
Milde, Rudolf zum 86. 
Bretschneider, Ruth zum 87. 
Gericke, Wilhelm zum 87. 
Kirchner, Elly zum 72. 
Esche, Walter zum 89. 
Lindner, Karin zum 74. 
Girruleit, Siegfried zum 75. 

OT Langenchursdorf

Martin, Barbara zum 70.
Päßler, Rainer zum 71.
Vogel, Thea zum 78.
Heincke, Manfred zum 76. 
Schmidt, Rosita zum 75. 

Scheeler, Gerhard zum 86. 
Böhme, Christa zum 81. 
Zenau, Hermann zum 84. 
Hofmann, Heidi zum 76.  
Rinckleb, Karin zum 76. 
Wagner, Irmgard zum 75. 
Bachmann, Gerd zum 73. 
Krombholz, Bernhard zum 74. 
Renner, Hartmut zum 70.
Roscher, Johannes zum 92.
Martin, Barbara zum 70.
Päßler, Rainer zum 71.
Vogel, Thea zum 78.
Heincke, Manfred zum 76. 
Schmidt, Rosita zum 75. 
Scheeler, Gerhard zum 86. 
Böhme, Christa zum 81. 
Zenau, Hermann zum 84. 
Hofmann, Heidi zum 76.  
Rinckleb, Karin zum 76. 
Wagner, Irmgard zum 75. 
Bachmann, Gerd zum 73. 
Krombholz, Bernhard zum 74. 
Renner, Hartmut zum 70.
Roscher, Johannes zum 92.

OT Meinsdorf

Plewe, Wolfgang zum 72.
Franke, Michael zum 72. 
Kunz, Monika zum 76. 
Georgi, Herbert zum 79. 

OT Reichenbach 

Hartig, Volkmar zum 73. 
Grüner, Thomas zum 71. 
Kramer, Inge zum 79.
Hopf, Luise zum 76.
Lenz, Wolfgang zum 72.
Teubert, Maria zum 93.  
Trenkmann, Rolf zum 86.
Trzmiel, Dagmar zum 72.
Müller, Helga zum 83.

Ehejubiläen 

Goldene Hochzeit

Waldmeyer, Christine und Siegbert
OT Callenberg

Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Anzeige
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Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

 
In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt September 2016 
unserer Gemeinde ist der 26.09.2016 (durch Urlaub). 
Später eingehende Artikel können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das 
Amtsblatt September ist der 08.10.2016.
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: CVD 
Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-422431.Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag, direkt Tel.: 0371-422431.

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

NICHTAMTLICHER TEIL

Hinweis zur Straßensperrung Reichenbacher 
Straße im Ortsteil Reichenbach

Ab dem 29.08.2016 bis voraussichtlich 31.10.2016 wird die Rei-
chenbacher Straße von Hausnummer 2 bis zur Straße des Frie-
dens Hausnummer 7 ,auf Grund von Baumaßnahmen des RZV 
Glauchau, halbseitig gesperrt.

In dieser Zeit wird der Verkehr mittels Einbahnstraßenregelung 
aus Richtung Lichtensteiner Straße (B180) kommend in Richtung 
Straße des Friedens fahren können. Ortsauswärts wird der Ver-
kehr über die Grumbacher Straße und Südstraße umgeleitet. Die 
Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Straßenverkehrsamt 
im LRA Zwickau, Außenstelle Glauchau, Telefon: 0375/44020.

Amt für Abfallwirtschaft

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach 
mit Tirschheim laden Sie ganz herzlich ein 
 
Sonntag 17.07.16   9.00 Uhr  Gottesdienst in Callenberg  
Sonntag 24.07.16 10.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in  
      Grumbach 
Dienstag 26.07.16 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach 
Sonntag 31.07.16 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in  
      Callenberg 
Donnerstag 04.08.16 19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg 
Dienstag 02.08.16 15.00 Uhr Frauendienst Callenberg und Reichenbach in  

Reichenbach 
Sonntag 07.08.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst zur  
      Verabschiedung von Pfarrer Pilz  

in Niederlungwitz 
Sonntag 14.08.16 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang mit  
      Tauferinnerung in Grumbach 
 
Feste Termine: 
Junge Gemeinde:  montags 18.30 Uhr  
Chor:    mittwochs 19.30 Uhr 
Volleyball   sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle) 
 
Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung Callenberg, Hauptstr. 50:  
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Tel.:  037608 / 21719 
      Fax.: 037608 / 15123 
      E-Mail: kg.callenberg@evlks.de 
Pfarrer Pilz ist ab sofort unter der Telefonnummer 03762 / 7047951 zu erreichen 
 
 
SONSTIGES 
 
 
Amt für Abfallwirtschaft 
 
Bioabfallbehälter werden gereinigt   
 
Start am 25. Juli 2016 
 
Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 der Abfallgebührensatzung des 
Landkreises Zwickau vom 12. Dezember 2013 (AGS 2015) Bestandteil der „Leistungsgebühr 
Bioabfall“. Somit fällt keine gesonderte Gebühr für die Nutzer der Bio-Tonnen an.  
 
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur die durch den Landkreis Zwickau bzw. in 
dessen Auftrag durch die KECL GmbH bzw. EGZ mbH aufgestellten und per 
Abfallgebührenbescheid des Landkreises Zwickau abgerechneten Bioabfallbehälter gereinigt 
werden. 
 
Diese Leistung gilt nicht für privatrechtlich aufgestellte und abgerechnete Bio-Abfallbehälter. 
 
Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebenen Tag bis 07:00 Uhr an dem 
Standort bereitgestellt werden, an dem üblicherweise auch alle anderen Abfallbehälter 
zur Leerung hingestellt werden. 
Später bereitgestellte Bioabfallbehälter können nicht berücksichtigt werden. 
 

Einheitliches Behälteridentifikationssystem wird geschaffen
Rest- und Bioabfallbehälter erhalten Transponder

Ab September 2016 werden zur Schaffung eines einheitlichen 
Behälteridentifikationssystems im Landkreis Zwickau schrittwei-
se alle Bio- und Restabfallbehälter im Entsorgungsgebiet ehe-
mals Chemnitzer Land mit Transpondern ausgestattet. 

Die für den Nutzer kostenfreie Ausstattung der Behälter jeweils 
mit einem Transponder und einem Etikett an der Seite des Behäl-
ters wird von den Mitarbeitern der Kommunalentsorgung Chem-
nitzer Land GmbH (KECL) vorgenommen und erfolgt vor Ort. Den 
genauen Termin und weitere umfassende Informationen erhalten 
alle Grundstückseigentümer (Anschlusspflichtige), die von der 
Umstellung betroffen sind, rechtzeitig schriftlich vom Entsorger. 

RFID-Transponder sind kleine, runde Chips aus Kunststoff, wel-
che am Abfallbehälter montiert werden. Auf ihnen ist eine soge-
nannte Behälteridentifikationsnummer (16-stellig und einmalig 
vergeben) gespeichert. Es werden keine Personen- oder objekt-
bezogene Daten auf dem Chip erfasst.
Bei Leerung des Behälters wird mittels eines speziellen Lesege-
rätes am Abfallsammelfahrzeug die Identifikationsnummer regis-
triert, über eine Schnittstelle erfolgt die Übertragung der Daten 
(Behälternummer und Transpondernummer sowie Leerungster-
min) an das Abfallwirtschaftsprogramm des Landkreises Zwi-
ckau.

Amt für Abfallwirtschaft
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Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Lugau-Glauchau informiert gemäß § 21,
Abs. 1 der Trinkwasserverordnung von 2001, geändert durch die Fassung von 2011 und 2012, 

alle Verbraucher über die Qualität des Ihm zur Verfügung gestellten Trinkwassers
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Wichtig für alle Eigentümer eines im Gebiet des Landkreises Zwi-
ckau liegenden Grundstücks, auf dem Hausmüll oder hausmüll-
ähnlicher Gewerbeabfall anfällt

Im Herbst 2016 wird das Amt für Abfallwirtschaft erstmals keine 
Änderungsbescheide zur Erhebung der Abfallgebühren für das 
laufende Jahr erlassen. Bislang wurden jedes Jahr im Herbst die 
tatsächlich bereits in Anspruch genommenen Leistungen für das 
aktuelle Jahr abgerechnet. 

Damit werden ab sofort die Jahresabfallgebührenbescheide für 
das jeweilige Kalenderjahr (Veranlagungszeitraum) nur noch ein-
mal pro Jahr (im Zeitraum Januar bis März) verschickt. 

Inhalt dieser Abfallgebührenbescheide werden die Endabrech-
nung des Vorjahres (Sockelgebühren, Leistungsgebühren Res-
tabfall, Bioabfall und evtl. angefallene Zusatzgebühren gemäß 
Satzung zur Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung 
im Landkreis Zwickau vom 12. Dezember 2013 – AGS 2014) für 
das abgelaufene Kalenderjahr und die Vorausberechnung der 
Sockelgebühren für das laufende Kalenderjahr sein. 

Nur noch ein Abfallgebührenbescheid im Jahr

Nicht davon betroffen sind begründete gebührenrelevante Fäl-
le, z. B. Eigentümerwechsel, Gewerbean- oder -abmeldung. Hier 
werden selbstverständlich wie bisher Abfallgebührenänderungs-
bescheide erlassen.

Im Interesse einer effizienten Arbeitsweise bittet das Amt für Ab-
fallwirtschaft alle Grundstückseigentümer bzw. die von ihnen 
Bevollmächtigten dringend um Beachtung der zeitnahen Mittei-
lungs- und Auskunftspflichten gemäß § 3 AGS 2014.
Die entsprechenden Formblätter sind auf den Seiten 31 bis 34 
des Abfallkalenders 2016 sowie unter http://www.landkreis-zwi-
ckau.de/antrage-und-formulare.php zu finden.

Für Rückfragen stehen die Sachbearbeiter des Amtes für Abfall-
wirtschaft gern zur Verfügung. Die Rufnummern der zuständigen 
Bearbeiter können den Abfallgebührenbescheiden entnommen 
oder auf der Homepage des Landkreises unter www.landkreis-
zwickau.de nachgelesen werden.

VEREINE/KITAS

In diesem Jahr begannen die 
Sommerferien ja schon im 
Juni und uns erwartete wie 
immer ein tolles Ferienpro-
gramm. 
Los ging̀ s mit Cocktailbar 
und Schatzsuche, dann be-
suchten wir den Tierpark in 
Limbach- Oberfrohna und 
erforschten die Spielplätze 
Waldenburgs- Highlight dabei 
war der Besuch des dortigen Netto- Marktes ;-). Beim Waldtag 
mit Picknick beendeten wir schließlich die erste Ferienwoche.
 
Spannend ging es weiter mit 
einem Burgenbauwettbewerb 
und einem schönen Ausflug 
zur Augustusburg. Dort un-
ternahmen die Kinder eine 
Zeitreise in die Renaissance 
in historischen Kostümen; an-
schließend speisten wir fürst-
lich in der Schlossgaststätte, 
bevor es mit der Drahtseil-
bahn wieder nach Erdmannsdorf zum Zug ging. Das war ganz 
toll! Auch in der zweiten Woche ging es wieder raus in die Natur- 
ob zur Langenberger Höhe oder zur Karl- May- Höhle-  die Wälder 
in der Umgebung unserer Schule bieten schöne Wanderreviere.
 
Meistens liegt das Gute ja so nah und so arbeiteten wir wieder 
gern mit Einwohnern unserer Gemeinde zusammen: bei einem 
Töpferkurs mit Frau Schlicke lebten wir unsere kreative Ader 
aus und es entstanden tolle Schüsseln. Zwei Schnupperkur-

Tolle Sommerferien im Hort

se in Selbstverteidigung mit 
Kampfsporttrainer Herrn 
Winkler machten uns fit und 
Familie Glasenapp besuchte 
uns mit ihrem Hund und er-
klärte den richtigen Umgang 
mit dem Vierbeiner.
   
Zwei Ausflüge nach Chem-
nitz ins Naturkundemuse-
um Tietz und ins Deutsche 
Spielemuseum fielen fast 
dem Straßenbau im Fichten-
tal zum Opfer- unsere geplan-
ten Busse fuhren nicht mehr! 
Glücklicherweise halfen uns 
viele nette Eltern, die sponta-
ne Fahrdienste organisierten. 
Sie waren auch die Rettung, 
als der zweite Ausflug zum 
unfreiwilligen Abenteuer wur-
de: ein Unwetter mit Starkre-
gen und Gewitter überraschte 
uns mitten in Chemnitz und 
machte auch die Zugstrecke 
nach Hohenstein unpassier-
bar. Die Freude bei 40 pitsch-
nassen Kindern und Erzie-
hern war groß, als uns liebe Eltern  aus Wüstenbrand abholten!

Höhepunkt der Ferien war wie in jedem Jahr das gemeinsame 
Zelten im Hortgarten mit einem gemütlichen Grillabend und La-
gerfeuer. Viel Schlaf war in dieser Nacht für die Erzieher nicht 
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historischen Kostümen; anschließend speisten wir fürstlich in der Schlossgaststätte, bevor es 
mit der Drahtseilbahn wieder nach Erdmannsdorf zum Zug ging. Das war ganz toll! Auch in 
der zweiten Woche ging es wieder raus in die Natur- ob zur Langenberger Höhe oder zur 
Karl- May- Höhle-  die Wälder in der Umgebung unserer Schule bieten schöne 
Wanderreviere. 

 
Meistens liegt das Gute ja so nah und so arbeiteten wir wieder gern mit Einwohnern unserer 
Gemeinde zusammen: bei einem Töpferkurs mit Frau Schlicke lebten wir unsere kreative 
Ader aus und es entstanden tolle Schüsseln. Zwei Schnupperkurse in Selbstverteidigung mit 
Kampfsporttrainer Herrn Winkler machten uns fit und Familie Glasenapp besuchte uns mit 
ihrem Hund und erklärte den richtigen Umgang mit dem Vierbeiner. 

 
Zwei Ausflüge nach Chemnitz ins Naturkundemuseum Tietz und ins Deutsche 
Spielemuseum fielen fast dem Straßenbau im Fichtental zum Opfer- unsere geplanten Busse 
fuhren nicht mehr! Glücklicherweise halfen uns viele nette Eltern, die spontane Fahrdienste 
organisierten. Sie waren auch die Rettung, als der zweite Ausflug zum unfreiwilligen 
Abenteuer wurde: ein Unwetter mit Starkregen und Gewitter überraschte uns mitten in 
Chemnitz und machte auch die Zugstrecke nach Hohenstein unpassierbar. Die Freude bei 
40 pitschnassen Kindern und Erziehern war groß, als uns liebe Eltern  aus Wüstenbrand 
abholten! 

 
In diesem Jahr begannen die Sommerferien ja schon im Juni und uns erwartete wie immer 
ein tolles Ferienprogramm.  
Los ging`s mit Cocktailbar und Schatzsuche, dann besuchten wir den Tierpark in Limbach- 
Oberfrohna und erforschten die Spielplätze Waldenburgs- Highlight dabei war der Besuch 
des dortigen Netto- Marktes ;-). Beim Waldtag mit Picknick beendeten wir schließlich die 
erste Ferienwoche. 

 
Spannend ging es weiter mit einem Burgenbauwettbewerb und einem schönen Ausflug zur 
Augustusburg. Dort unternahmen die Kinder eine Zeitreise in die Renaissance in 
historischen Kostümen; anschließend speisten wir fürstlich in der Schlossgaststätte, bevor es 
mit der Drahtseilbahn wieder nach Erdmannsdorf zum Zug ging. Das war ganz toll! Auch in 
der zweiten Woche ging es wieder raus in die Natur- ob zur Langenberger Höhe oder zur 
Karl- May- Höhle-  die Wälder in der Umgebung unserer Schule bieten schöne 
Wanderreviere. 

 
Meistens liegt das Gute ja so nah und so arbeiteten wir wieder gern mit Einwohnern unserer 
Gemeinde zusammen: bei einem Töpferkurs mit Frau Schlicke lebten wir unsere kreative 
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drin, aber wer will schon das Beste verschlafen!
Nun sind die Ferien leider vorbei und 37 Hortkinder haben uns 
verlassen- aber mit den neuen Erstklässlern sind wir wieder voll 
belegt. Vielen Dank an alle, die uns im letzten Schuljahr unter-
stützten, Dank auch an den Förderverein der Grundschule und 
des Hortes Callenberg! Wir freuen uns auf ein tolles neues Schul-
jahr im Hort.

Die Kinder und Erzieher des Hortes Callenberg, GBF e.V.

 
 
Höhepunkt der Ferien war wie in jedem Jahr das gemeinsame Zelten im Hortgarten mit 
einem gemütlichen Grillabend und Lagerfeuer. Viel Schlaf war in dieser Nacht für die 
Erzieher nicht drin, aber wer will schon das Beste verschlafen! 
Nun sind die Ferien leider vorbei und 37 Hortkinder haben uns verlassen- aber mit den 
neuen Erstklässlern sind wir wieder voll belegt. Vielen Dank an alle, die uns im letzten 
Schuljahr unterstützten, Dank auch an den Förderverein der Grundschule und des Hortes 
Callenberg! Wir freuen uns auf ein tolles neues Schuljahr im Hort. 
 
Die Kinder und Erzieher des Hortes Callenberg, GBF e.V. 
 
 
Start ins Schuljahr 2016/2017 
 
Zum Schulanfang am 06.08.2016 konnten wir 44 Mädchen und Jungen in unserer 
Schülergemeinschaft begrüßen. Die Feierstunde in unserer Schulsporthalle wurde durch die 
Tanzgruppe der Kita „Sonnenkäfer“, den Schulchor und die Aufführung „Der gesperrte 
Schulweg“ des Ganztagsangebotes "Theaterclub" abwechslungsreich gestaltet. 
Im Anschluss erhielten sie in ihren zukünftigen Klassenzimmern die ersten 
Arbeitsmaterialien. Dann gab es auf dem Schulhof für jeden 
Schulanfänger die langersehnte Zuckertüte.  
Vielen Dank den fleißigen Helfern und Akteuren, die zum Gelingen des Schulanfangs 
beigetragen haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am ersten Schultag gab es ein Herzliches Willkommen für alle Grundschüler. Die Jump-
Zuckertüte wurde allen ABC-Schützen durch den Bürgermeister Herrn Röthig und der 
Schulleiterin Frau Bernhagen überreicht. 
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 Klasse 1a mit Frau Birnstein Klasse 1b mit Frau Rabe

Bei uns im Falkenhorst….

Hilfe, es brennt im Kindergar-
ten! Mit diesen Worten bemerk-
ten die Kinder der Mittelgruppe 
den aufsteigenden Rauch hinter 
dem Haus. So begann die jähr-
liche Brandschutzübung im Kin-
dergarten Falkenhorst.
Sofort wurde im Haus der Feuer-
alarm ausgelöst und alle Kinder 
wurden über die Rettungstrep-
pe evakuiert. Gleichzeitig wurde 
die Feuerwehr alarmiert. Kurze 
Zeit später hörte man schon 
das Martinshorn. Jetzt staunten 
alle Kinderaugen. Im Nu war der 
"Brand„ gelöscht und die Puppe 
aus dem Dachgeschoss geret-

tet. Alle Kinder haben sich vorbildlich verhalten und wissen, wie 
sie sich im Ernstfall zu verhalten haben. Ein großes Dankeschön 
nochmal an die Kameraden der Feuerwehr Langenberg/Meins-
dorf.
An den „ruhigeren Tagen“ arbeiten wir weiter an unserem Pro-
jekt. In den Ferien haben wir das Wetter im Garten genossen, 
Erdbeeren und Gurken geerntet, kleine Frösche beobachtet, eine 
Pool-Party gefeiert und unsere Schul-
anfänger mit einem gemeinsamen 
Frühstück in die Schule verabschiedet. 
Für das Feuerwehrfest in Falken hatten 
einige unsere Kinder ein kleines Pro-
gramm eingeübt, und am Samstag den 
13.08.16 im Festzelt aufgeführt. Lang-
sam beginnt die Vorbereitung für un-
sere Herbstwoche im September. Aus 
diesem Grund findet der geplante Krab-
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belnachmittag am 21.09.2016 nicht statt. Der nächste Termin ist 
der 19.10.2016 wieder von 15 – 16.30 Uhr.  Am 23.09.2016 wol-
len wir ein kleines Herbstfest mit anschließendem Lampionum-
zug feiern. Dazu sind alle, die Lust und Zeit haben recht herzlich 

Vorgestellt wurden außerdem 6 neu angemeldete Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 
bis 4. Die Gesamtschülerzahl steigt somit aktuell auf 171.  
Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr 2016/2017. 
Frau Bernhagen, Schulleiterin der GS Callenberg im OT Langenberg 
 
 
Bei uns im Falkenhorst…. 
 
Hilfe, es brennt im Kindergarten! Mit diesen Worten bemerkten die Kinder der Mittelgruppe 
den aufsteigenden Rauch hinter dem Haus. So begann die jährliche Brandschutzübung im 
Kindergarten Falkenhorst. 
 
Bild 1 1. Mail 
Sofort wurde im Haus der Feueralarm ausgelöst und alle Kinder wurden über die 
Rettungstreppe evakuiert. Gleichzeitig wurde die Feuerwehr alarmiert. Kurze Zeit später 
hörte man schon das Martinshorn. Jetzt staunten alle Kinderaugen. Im Nu war der "Brand„ 
gelöscht und die Puppe aus dem Dachgeschoss gerettet. Alle Kinder haben sich vorbildlich 
verhalten und wissen, wie sie sich im Ernstfall zu verhalten haben. 
  
Bild 2 1. Mail 
 
Ein großes Dankeschön nochmal an die Kameraden der Feuerwehr Langenberg/Meinsdorf. 
 
An den „ruhigeren Tagen“ arbeiten wir weiter an unserem Projekt. In den Ferien haben wir 
das Wetter im Garten genossen, Erdbeeren und Gurken geerntet, kleine Frösche 
beobachtet, eine Pool-Party gefeiert und unsere Schulanfänger mit einem gemeinsamen 
Frühstück in die Schule verabschiedet. 
Für das Feuerwehrfest in Falken hatten einige unsere Kinder ein kleines Programm 
eingeübt, und am Samstag den 13.08.16 im Festzelt aufgeführt.  
Langsam beginnt die Vorbereitung für unsere Herbstwoche im September. Aus diesem 
Grund findet der geplante Krabbelnachmittag am 21.09.2016 nicht statt. Der nächste Termin 
ist der 19.10.2016 wieder von 15 – 16.30 Uhr.  
Am 23.09.2016 wollen wir ein kleines Herbstfest mit anschließendem Lampionumzug feiern. 
Dazu sind alle, die Lust und Zeit haben recht herzlich eingeladen. Beginnen wollen wir 17 
Uhr mit einem kleinen Überraschungsprogramm! 

Liebe Grüße aus dem „Falkenhorst“                                     
 
 

 
Unser Ritterfest war einfach schön!  Ritterfest 2 u. 3 aus 1. Mail 
 
Es ist jedes Jahr erstaunlich, wie sich vom Freitag zum Samstag der Kindergarten zum 
Festgelände entwickelt und am Montag sieht alles wieder fast normal aus! 

Es ist jedes Jahr erstaunlich, wie sich vom Freitag zum Samstag 
der Kindergarten zum Festgelände entwickelt und am Montag 
sieht alles wieder fast normal aus! Danke an die vielen Helfer, die 
dies möglich machten.

Einige Leute seien genannt,
- die Langenchursdorfer Feuerwehrleute,
- Herr Andre Heinig – der die Sau bruzelte,
- Herr Torsten Welker – borgte uns das Zelt,
- die Agrargenossenschaft – baute die Hüpfburg,
- Herr Rainer Gutte – kochte die Gulaschsuppe  
- Herr Mario Vogel – stand wie immer am Grill und hilft überall
- Ulrike und Laura Steinke – schminkten ganz toll
- dem hilfsbereiten kleinen Geißlein Jürgen Thümmel
-  den Erziehern und techn. Kräften - die Freitag, den ganzen  
 Samstag und Sonntag dabei sind und persönliche Belange fast  
 vergessen               
- alle Vereinsmitglieder , Muttis und Vatis, die beim Auf-und Ab- 
 bau, der Reinigung, sowie an den Ständen beim Kuchen 
 backen geholfen haben!

Viele weitere Helfer und die Sponsoren stehen auf unserer gro-
ßen Sponsorenliste. Diese kann in den Schaukästen und im Kita 
gelesen werden. Wir erhielten verschiedene Geldspenden, zzgl. 
einer anonymen Spende von 1000.- € ! Davon kaufen wir eine 

Unser Ritterfest war einfach schön! 

große Sensorikspielwand und eine Kuschelhöhle für die Kleins-
ten. Auch ein neues „Familienhäuschen“ für den Garten wird be-
stellt. Sehr schöne Sachspenden standen zur Verfügung.

Die Einnahmen werden aber auch für die Verschönerungen im 
Haus und Lernmittel verwendet. Auch die Veränderungen zu 
den Vorjahren waren angenehm und das Märchenspiel war ein 
echter Spaß für alle. Wir freuen uns auf`s nächste Ritterfest am 
19.8.2017!

Zur Information :
Altstoffcontainer sind wieder aufgestellt. Bitte keine Pappen, nur 
Papier, Kataloge und Bücher einwerfen!

Rückblick:

Fünfzehn sehr selbstbewusste Schulanfänger konnten Anfang 
August verabschiedet werden. Erst am Tag vor dem Ritterfest 
waren die Baumaßnahmen beendet. Dazu im Oktoberheft mehr.

Es grüßen
„Klein und Groß“
aus dem Langenchurs-
dorfer Kita Märchenland

Vorgestellt wurden außerdem 6 neu angemeldete Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 
bis 4. Die Gesamtschülerzahl steigt somit aktuell auf 171.  
Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr 2016/2017. 
Frau Bernhagen, Schulleiterin der GS Callenberg im OT Langenberg 
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Langsam beginnt die Vorbereitung für unsere Herbstwoche im September. Aus diesem 
Grund findet der geplante Krabbelnachmittag am 21.09.2016 nicht statt. Der nächste Termin 
ist der 19.10.2016 wieder von 15 – 16.30 Uhr.  
Am 23.09.2016 wollen wir ein kleines Herbstfest mit anschließendem Lampionumzug feiern. 
Dazu sind alle, die Lust und Zeit haben recht herzlich eingeladen. Beginnen wollen wir 17 
Uhr mit einem kleinen Überraschungsprogramm! 

Liebe Grüße aus dem „Falkenhorst“                                     
 
 

 
Unser Ritterfest war einfach schön!  Ritterfest 2 u. 3 aus 1. Mail 
 
Es ist jedes Jahr erstaunlich, wie sich vom Freitag zum Samstag der Kindergarten zum 
Festgelände entwickelt und am Montag sieht alles wieder fast normal aus! 

Vom 12.08.-14.08.2016 feierte der Feuerwehrverein Falken e.V. 
sein jährliches Gartenfest. Durch den tollen Besuch wurde die-
ser Tag wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis. Wir möchten 
uns hiermit bei allen Gästen aus der gesamten Gemeinde Cal-
lenberg recht herzlich bedanken, dass sie unserer Einladung so 
zahlreich gefolgt sind. Natürlich gilt auch ein großer Dank allen 
am Programm Beteiligten, ohne die eine solche Veranstaltung in 
so einem großen Rahmen nicht möglich wäre.
Alle Kameradinnen und Kameraden zeigten wieder einen tollen 
Einsatz, egal ob es beim Aufbauen  oder Abbauen des Festzeltes 

war oder bei der Bewirtung der Gäste. Der große Besucheran-
sturm spornt uns natürlich an, auch im nächsten Jahr wieder ein 
Gartenfest zu veranstalten. Bis dahin bleiben Sie bitte alle schön 
gesund!

Gut Wehr
Die Kameradinnen und Kameraden
des Feuerwehrvereins Falken e.V.

DANKESCHÖN !

eingeladen. Beginnen wollen wir 17 Uhr mit einem 
kleinen Überraschungsprogramm!

Liebe Grüße aus dem „Falkenhorst“
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Schließlich wurden doch alle irgendwann fertig und zur Erinnerung an dieses 
Sommerlagerwochenende wurde noch ein Gruppenfoto geschossen. Jetzt sollte eigentlich 
die Heimfahrt angetreten werden, doch komischerweise wollte der Langenchursdorfer MTW 
nicht anspringen. Am Morgen hatte ich die Kühlbox für unterwegs angesteckt und das hatte 

der Autobatterie nicht gutgetan. So 
haben wir den MTW angeschoben, 
das war nochmal ein Riesenspaß. Er 
sprang dann auch schnell an und wir 
konnten starten. Zum Abschluss 
unseres Ausflugs wurde traditionell an 
der Gersdorfer Eisdiele Halt gemacht 
und ein „Abschlusseis“ genascht. Im 
Anschluss wurden alle wieder verteilt 
und nach Hause gebracht.  
Von uns allen ein riesengroßes 
Dankeschön an alle, die uns dieses 
Wochenende ermöglicht, organisiert, 
finanziert und begleitet haben!!!! 
Hans Mucke (15 Jahre) 

 
Die Unterstützer des Sommerlagers waren: 

- unser Bürgermeister Daniel Röthig und die Gemeindeverwaltung Callenberg 
- Daniel Buder - ehem. Ausbilder an der Landesfeuerwehrschule Sachsens und Onkel 

vom Kameraden Paul Ritzka aus der Ortsfeuerwehr Langenchursdorf 
- Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen in Nardt 
- die Schulleiter/-innen und Lehrer/-innen der Schulen unserer Jugendlichen 
- die Arbeitgeber für die Freistellung der Betreuer 
- Ortsvorsteher Frank Haupt 
- Autohaus Schmidt am Sachsenring 
- Bauch Transporte in Chemnitz 
- Beierleins Landgasthaus und Hotel in Reichenbach 

Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung! 
Doreen Franke 
Jugendfeuerwehrwartin  
 
 
VEREINE/KITAS 
 
 
Plakat Kiefernbergfest 2. Mail 
 
 
Einladung 
 
Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
wir treffen uns am Sonntag, dem 14. August 2016 um 13.00 Uhr  
an der Wolfsschlucht  
in Langenchursdorf zur Abfahrt zum Olditreff 
in Dürrengerbisdorf. 
 
Swen Junghans  
 

 
 
Unsere Leistungen: 
Fahrt im Reisebus 
Betreuung 
Film und Eintritt Museum 
Führung und Eintritt Kyffhäuserdenkmal 
Kaffeetrinken  
 
Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu haben, melden Sie sich 
bitte bei Frau Döhler  03723/701187 oder  0173/6997546. 
 
 

Das Frauenzentrum Callenberg 
informiert und lädt ein 

 
Veranstaltungsplan August/September 2016 
 
Mittwoch, 17.08.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Mittwoch, 31.08.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Mittwoch, 07.09.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch, 14.09.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
 
                   Blutspende vormerken!  20.09.2016 
 
Unser Service für Sie: 

- Annahme von Näharbeiten und Änderungen 
- Computerkurse (individuell gestaltet) 
- Kopierarbeiten 
- Vermietung unserer Räumlichkeiten 

        Achtung! In den Monaten August und September 2016 veränderte Öffnungszeiten! 
                               Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Wir wünschen Ihnen noch eine schöne Sommerzeit und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Team vom Frauenzentrum  
 
 

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach informiert 
Veranstaltungen August / September 

 
In der Zeit vom 12. bis 23. September  bleibt die Kulturelle Begegnungsstätte aus 
organisatorischen Gründen geschlossen. 
 
Hinweis: In dieser Zeit ist auch das Mangeln nicht möglich! 
 
Samstag, 13. August, 14:00 – 17:00 Uhr Nickelerztagebauausstellung geöffnet 
      mit kompetentem Ansprechpartner (siehe  
      Ausstellung) 
 
Samstag, 10. September, 14:00 – 17:00 Uhr Nickelerztagebauausstellung geöffnet 
      mit kompetentem Ansprechpartner (siehe  
      Ausstellung) 
 

Ausstellungen / Dauerausstellungen 
"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Reliefmodell der 
Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und "Schulgeologische Sammlung" 

 Preis: 69,00 € 
,,00 € 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
RG+RK Zuchtverein S 721 Langenchursdorf 

u. U. e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 22.September 2016 um 19.30 Uhr  im  
Gasthof Erholung stattfindenden Mitgliederversammlung
 wird hiermit  herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit und der
 ordnungsgemäßen Ladung
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Tierbesprechung
6. Mitgliederanliegen
7. Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen!
R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Einladung

Hallo liebe Oldtimerfreunde,

wir treffen uns am Sonnabend,
dem 24. September 2016 um 12.30 Uhr

an der Wolfsschlucht in Langenchursdorf zur Abfahrt zum 
Olditreffen in Niederfrohna (Bauernmarkt bei U. Vogel).

Das nächste Treffen in der Gaststätte Erholung
in Langenchursdorf findet am Donnerstag,

dem 13.10.2016 um 19.30 Uhr statt.

Swen Junghans

VERANSTALTUNGEN

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach 
informiert: Veranstaltungen September/

Oktober

Mittwoch, 28. September, 19:00 Uhr
Projektvorstellung der 1. neu gebauten Hochzeitskapelle 
Deutschlands im historischen Baustil der Renaissance
Moderation: Herr Tino Taubert

Samstag, 01. Oktober, 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellung)

Sonntag, 09. Oktober,  
2. Kürbisfest

Achtung – Aufruf!

Wir suchen für unsere Ausstellung zum Adventsfest, am 
Sonntag, dem 27.11.2016, Puppenstuben. Ob alt oder mo-
dern ist egal. Bitten um kurze telefonische Absprache (Tel.: 

03723/3561).

Ausstellungen / Dauerausstellungen
"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Relief-
modell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und "Schul-
geologische Sammlung"

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR

Das Frauenzentrum Callenberg
informiert und lädt ein

Veranstaltungsplan September/Oktober 2016

Mittwoch, 21.09.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 28.09.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 05.10.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Mittwoch, 12.10.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 19.10.2016 geschlossen!!!!

Bitte Blutspende vormerken!  20.09.2016

Unser Service für Sie:
- Annahme von Näharbeiten und Änderungen
- Computerkurse (individuell gestaltet)
- Kopierarbeiten
- Vermietung unserer Räumlichkeiten

Achtung! Im Monat September 2016 veränderte Öffnungszeit!
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Der Herbst ist nun auch ange-
kommen. Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Zeit und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Das Team vom Frauenzentrum
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2.Kürbisfest in Reichenbach 

 
 

Liebe interessierte Teilnehmer an unseren Wettbewerben im Rahmen des  
2. Kürbisfestes in Reichenbach am Sonntag dem 9. Oktober 2016. 

Wir möchten hiermit über die verschiedenen Wettbewerbe und die dazugehörigen 
Teilnahmekriterien informieren. 

Erster Wettbewerb: Der schwerste, in der Gemeinde Callenberg gewachsene Kürbis 
Die interessierten Teilnehmer informieren uns bitte über ihre Teilnahme. 

Zum Kürbisfest werden die Kürbisse durch unsere Jury ab 15.00 Uhr öffentlich gewogen. 
Zweiter Wettbewerb: Der schönste gestaltete Kürbis 

Wer hat den schönsten Kürbis. Ob geschnitzt, gut dekoriert oder angezogen als Mann, Frau, 
Kind, Auto, Kuh oder als Lichtschalter bzw. als Bürgermeister, Ortschaftsrat oder Kobold. 

Alle Ideen sind gefragt. 
Dritter Wettbewerb: Kürbis-Malwettbewerb 

Die Schüler der 1. Klasse der Langenberger Grundschule beteiligen sich am Malwettbewerb 
des schönsten Bildes zum Thema Kürbis. 

 
Abgabe aller teilnehmenden Kürbisexemplare ist vorzugsweise am Samstag, dem 8. Oktober 

in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr in der kulturellen Begegnungsstätte.  
Gewertet wird alles, was bis zum Sonntag 9. Oktober, 14.00 Uhr eingereicht wird. 

Die Auswertung erfolgt durch unsere Jury. Auf die Besten warten interessante Preise. 
 

Wer sich an unserer Ausstellung zum Thema Kürbis beteiligen möchte, ist herzlich 
willkommen. Wir suchen alles über Kürbis, zum Kürbis oder aus Kürbis. Zum Beispiel 
Rezepte, Kürbisprodukte oder selbst gemachte Speisen und Konserven. Kürbisse zum 

Ausgestalten und Schmücken können zur Unterstützung unseres Festes abgegeben werden. 
Wir holen die Exemplare auch ab. 

Kontaktaufnahme mit den Organisatoren  
Herrn J. Wienhold (0171 360 8600) oder Herrn G. Vogel (0176 7011 9818) möglich. 
Der Ortschaftsrat und Heimatverein Reichenbach 
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Das Spielzeugdorf Seiffen

Gastgeber der erzgebirgischen Holzkunst mit Herz

Dienstag, 18. Oktober 2016
Donnerstag, 20. Oktober 2016

Im romantischen Erzgebirge, ca. 65 km 
von Chemnitz entfernt, liegt das Spielzeug-
dorf Seiffen. Besuchen Sie mit uns im Ok-
tober das Spielzeugmuseum und erleben 
erzgebirgische Kulturgeschichte. Was als 
Ausstellung begann, präsentiert sich heu-
te mit über 5000 Exponaten auf 3 Etagen. 
Eine kleine Videovorführung stimmt uns auf die Vielfältigkeit ein. 
Danach können wir das Museum individuell besuchen. 
Zwischen 12:00 Uhr und 12:25 Uhr erleben wir ein Orgelspiel in 
der  Bergkirche. Zum Mittagessen geht es in die Schwartenberg-
baude. Eine Führung durch die Schauwerkstatt Richard Gläser 
gibt uns Einblick in das Unternehmen, welches sich zum bedeu-
tendsten Pyramidenhersteller entwickelte. Weltbekannt sind die 
blauen Pyramiden mit Himmelsbogen, die Adventshäuser oder 
die sechs- und achteckigen Stufenpyramiden. So reichhaltig wie 
der traditionelle erzgebirgische Formenschatz mit seinem Holz-
erzeugnissen überliefert wurde, können Sie diese Vielfalt auch in 
der Produktpalette des Hauses Gläser finden und anschließend 
stöbern.  So auch in der Nachbarschaft, der Spielzeugschachtel, 
wo wir bei Kaffee und Kuchen den Tag beenden.
In Seiffen ist immer Saison. Schauen sie mit uns rein!
Wir freuen uns auf Sie!

 Ablauf der Fahrt:
18.10.2016 08:00 Uhr ab Wolkenburg, 
 08:15 Uhr  Waldenburg, 
 08:25 Uhr  Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze
20.10.2016 07:50 Uhr ab Oberlungwitz, 08:05 Uhr Hermsdorf, 
 08:25 Uhr  Langenchursdorf
 „Goldene Aue“, Falken, Langenberg, Meinsdorf
 10:15 Uhr Videovortrag, Spielzeugmuseum
 12:00 Uhr  Orgelspiel Seiffener Kirche
 12:45 Uhr Mittagessen
 14:00 Uhr  Schauwerkstatt Gläser
  anschließend Freizeit
 16:00 Uhr Kaffeetrinken Spielzeugschachtel
 17:30 Uhr Rückreise

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintrittsgelder, Führung
Orgelspiel
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler
 03723/701187 oder  0173/6997546.

Preis: 48,00 €

 
Samstag, 01. Oktober, 14:00 – 17:00 Uhr 
Nickelerztagebauausstellung geöffnet 
mit kompetentem Ansprechpartner (siehe Ausstellung) 
 
Sonntag, 09. Oktober,   
2. Kürbisfest 
 
Achtung – Aufruf! 
 
Wir suchen für unsere Ausstellung zum Adventsfest, am Sonntag, dem 27.11.2016, 
Puppenstuben. Ob alt oder modern ist egal. 
Bitten um kurze telefonische Absprache  (Tel.: 03723/3561). 
 

Ausstellungen / Dauerausstellungen 
"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Reliefmodell der Landschaft zur 
Zeit des Nickelerzabbaus und "Schulgeologische Sammlung" 
 
Öffnungszeiten der Ausstellungen: Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr  
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen. 
 
KBR 
 
 
Das Spielzeugdorf Seiffen 
 
Gastgeber der erzgebirgischen 
Holzkunst mit Herz 

        
Dienstag, 18. Oktober 2016 
Donnerstag, 20. Oktober 2016 

 
 
Im romantischen Erzgebirge, ca. 65 km von Chemnitz entfernt, liegt das Spielzeugdorf 
Seiffen. 
Besuchen Sie mit uns im Oktober das Spielzeugmuseum und erleben erzgebirgische 
Kulturgeschichte. Was als Ausstellung begann, präsentiert sich heute mit über 5000 
Exponaten auf 3 Etagen. Eine kleine Videovorführung stimmt uns auf die Vielfältigkeit ein. 
Danach können wir das Museum individuell besuchen.  
Zwischen 12:00 Uhr und 12:25 Uhr erleben wir ein Orgelspiel in der  Bergkirche. Zum 
Mittagessen geht es in die Schwartenbergbaude. 
Eine Führung durch die Schauwerkstatt Richard Gläser gibt uns Einblick in das 
Unternehmen, welches sich zum bedeutendsten Pyramidenhersteller entwickelte. 
Weltbekannt sind die blauen Pyramiden mit Himmelsbogen, die Adventshäuser oder die 
sechs- und achteckigen Stufenpyramiden. So reichhaltig wie der traditionelle erzgebirgische 
Formenschatz mit seinem Holzerzeugnissen überliefert wurde, können Sie diese Vielfalt 
auch in der Produktpalette des Hauses Gläser finden und anschließend stöbern.  

 
So auch in der Nachbarschaft, der Spielzeugschachtel, wo wir bei Kaffee und Kuchen den 
Tag beenden. 
 

In Seiffen ist immer Saison. Schauen sie mit uns rein! 
Wir freuen uns auf Sie! 

  
Ablauf der Fahrt: 
18.10.2016 08:00 Uhr ab Wolkenburg,  
  08:15 Uhr  Waldenburg,  
  08:25 Uhr  Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze 
20.10.2016 07:50 Uhr ab Oberlungwitz, 08:05 Uhr Hermsdorf,  
  08:25 Uhr  Langenchursdorf 

„Goldene Aue“, Falken, Langenberg, Meinsdorf 
10:15 Uhr Videovortrag, Spielzeugmuseum 
12:00 Uhr  Orgelspiel Seiffener Kirche 
12:45 Uhr Mittagessen 
14:00 Uhr  Schauwerkstatt Gläser anschließend Freizeit 
16:00 Uhr Kaffeetrinken Spielzeugschachtel 
17:30 Uhr Rückreise 
 
 
 
Unsere Leistungen: 
Fahrt im Reisebus 
Betreuung 
Eintrittsgelder, Führung 
Orgelspiel 
Kaffeetrinken  
 
Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu haben, melden Sie sich 
bitte bei Frau Döhler  03723/701187 oder  0173/6997546. 
 
 

Das Frauenzentrum Callenberg 
informiert und lädt ein 

 
Veranstaltungsplan September/Oktober 2016 
 
Mittwoch, 21.09.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Mittwoch, 28.09.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Mittwoch, 05.10.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch, 12.10.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel 
Mittwoch, 19.10.2016 geschlossen!!!! 
 
Bitte Blutspende vormerken!  20.09.2016 
 
Unser Service für Sie: 

- Annahme von Näharbeiten und Änderungen 
Computerkurse (individuell gestaltet) 

- Kopierarbeiten 
- Vermietung unserer Räumlichkeiten 
-  

Achtung! Im Monat September 2016 veränderte Öffnungszeit! 
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

 Preis: 48,00 € 
,00 € 
,,00 € 

 

HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales

(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)
Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/ 47518;  Fax 03723/ 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan September 2016

Montag: 05.09.16 
8.00 - 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
 Klöppelzirkel und Handarbeit
13.30 - 14.30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“ - Inspirationen für  
 Leib und Seele (mit Voranmeldung)

Dienstag: 06.09.16
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 07.09.16
wegen Bauarbeiten geschlossen

Montag: 12.09.16
08.00 – 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
 Klöppelzirkel und Handarbeit

Dienstag: 13.09.16
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel
18.00 Uhr Vortrag „Rückblick auf Hohenstein-Er.“
 (Herr Bammler)

Mittwoch: 14.09.16
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

Montag:  19.09.16
08.00 - 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 20.09.16 Tag der offenen Tür
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 21.09.16
08.00 – 12.00 Uhr Beratung mit Voranmeldung
13.00 Uhr Rità s Handarbeitsnachmittag

Montag: 26.09.16
08.00  - 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

Dienstag: 27.09.16
09.00 -  12.00 Uhr Seidenmalerei
13.00 -  15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 28.09.16
08.00 – 12.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)
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Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 15.00 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Neu! Jeden Donnerstag finden im Beratungszentrum in Hohen-
stein-Ernstthal Einweisungen für die Bedienung aktueller Medien 
statt (Handy, Laptop, PC, Smartphone usw).
Bitte mit Voranmeldung Tel.: 03723/4 75 18
Senioren sind herzlich willkommen!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner für:
 Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
 Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) bis zum Sozialgericht
 Erstellen von Bewerbungsunterlagen u. Kopierdienst
 Ausfüllen von Anträgen
 Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit
 PC- Kurse (Word, Excel, nur Grundkenntnisse) 

 Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
 Nähstube für sozial Schwache
 Fotozirkel
 Mieterbund Chemnitz
 Rentenberatung

Jeden Montag u. Mittwoch professionelle Beratung zu vielen Fra-
gen u.a. Arbeitslosigkeit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)

Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und Lichtenstein auf 
Anfrage mit Termin! Beratung durch den Mieterbund jeden 4. 
Mittwoch im Monat nach Voranmeldung! Computerkurse bieten 
wir ganz individuell nach telefonischer Absprache an!

Öffnungszeiten unserer Lesestube:
Montag – Mittwoch von 9.00 - 14.00 Uhr !

KIRCHENNACHRICHTEN

Die Kirchgemeinden Callenberg mit
Reichenbach und Grumbach mit Tirschheim 

laden Sie ganz herzlich ein

Sonnabend, 17.09. 19.30 Uhr Hauskreis in Callenberg
Sonntag, 18.09. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abend- 
  mahl und Kindergottesdienst in  
  Callenberg
Sonntag, 25.09. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest  
  mit Kirchenkaffee in Grumbach
Dienstag, 27.09. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Donnerstag, 29.09. 19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde 
  der Landeskirchlichen Gemein- 
  schaft in Callenberg
Sonntag, 02.10. 10.15 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest 
  mit Heiligem Abendmahl, Tauf- 
  erinnerung und Kindergottes- 
  dienst in Callenberg 
Dienstag, 04.10. 15.00 Uhr Frauendienst Callenberg und 
  Reichenbach in Callenberg
Donnerstag, 06.09. 19.30 Uhr Gemeindebibelabend in   
  Callenberg
Sonnabend, 08.10. 9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag, 09.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Sonntag, 16.10. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Callen- 
  berg
 17.00 Uhr Konzert mit dem Chor „vocabene“ 
  aus Zwickau in Callenberg

Feste Termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und
der Friedhofsverwaltung Callenberg, Hauptstr. 50:

donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Tel.: 037608 / 21719, Fax.: 037608 / 15123,

E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Be-
cker in Waldenburg (Tel. 037608 28862)

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Sonntag, 18.9. 08.45 Uhr Erntedank in Falken
 10.00 Uhr Erntedank  in Langenberg
Samstag, 24.9. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langen-‘ 
  chursdorf
Sonntag, 25.9. 10.00 Uhr Einer für Alle zum Erntedank- 
  fest in Langenchursdorf
Montag, 26.9. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken

Sonntag, 2.10.  08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
  Falken
Mittwoch, 5.10. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchurs- 
  dorf
Sonntag, 9.10. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  
  Taufe in Langenchursdorf
Montag, 10.10. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 12.10. 19.30 Uhr Gesprächskreis in Langen-
chursdorf
Sonntag, 16.10. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
  Langenberg

Feste Zeiten und Termine:

Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf  

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di 15.00-18.00 Uhr, Mi u. Do 09.00-12.00 Uhr
Telefon: 037608/ 22705
Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Pfarramt Langenchursdorf
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SONSTIGES

"Was zwickt denn da? -
Krebstiere im Erzgebirgsvorland"

Am 20. September findet unter diesem Titel der nächste Vortrag 
des NABU Regionalverbandes Erzgebirgsvorland e.V. statt. Ralf 
Küttner bringt interessante Geschichten mit, über große und klei-
ne, bekannte und unbekannte, alteingesessene und neue Krebs-
tiere aus unserer Region. Er stellt die Tiere werden in Wort und 
Bild vor, geht auf Fragen der Zuhörer ein und wird viel Wissens-
wertes besprechen.
Beginn ist 19:00 Uhr im Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150 
in Limbach-Oberfrohna. Eintritt ist frei!

Thomas Polster

Verärgert!!

Seit Jahren haben wir die Pflege des kleinen Stückes an der Ecke 
Bergstraße/ Straße des Friedens übernommen. Wir mähen es re-
gelmäßig und haben auch 4 Blumenkübel aufgestellt. Wir freuen 
uns immer, dass diese Sitzmöglichkeit sowohl von Anwohnern 
als auch von Gästen so gut angenommen wird. Leider ist in der 
vergangenen Woche 4mal abends von einem blonden Jugend-
lichen mit Fahrrad ein Blumenkübel umgerissen worden. Er und 
sein Kumpel kommen täglich vom Baden und rasen in Richtung 
Unterdorf. Wir fragen uns, was in diesen Köpfen vorgeht. Es kos-
tet viel Arbeit und Mühe, auch Geld, alles so in Schuss zu halten. 
Um weiteren Schaden abzuwenden, haben wir alle Pflanzen ent-
fernt – schade!!

Familie Retiet

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
       Telefon: 03723/42001
       Telefax: 03723/42868
       E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
  Internet: www.drk-hohenstein-er.de
  

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:

Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

NEU Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell -  für jeden neugierigen Bürger!
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr 
Ihr Besuch lohnt sich!

NEU Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 
Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 

Benötigt wird zurzeit: 
 - Spielsachen für Hof und Garten (funktionstüchtige  
  Roller, Fahrräder, Rollschuhe, Sandspielzeug, Bälle,  
  Puppenwagen, Federballspiele 
 - funktionstüchtige Kinderwagen und Buggys, Babybe- 
  kleidung, sommerliche Damen, Herren und Kinderbe- 
  kleidung, Schuhe

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere 
Mitarbeiter und können nur angenommen werden wenn sie voll 
funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
04.10.2016 „Gekocht, getestet und für lecker empfunden“
- selbst kreierte Marmeladen, Kräutersalze, Säfte, Desserts usw.
- Natur pur – für Ihr Wohlbefinden, Vortrag und Verkauf! 
- Gast ist die experimentierfreudige Hobbyköchin Frau Melzer

01.11.2016 „Herbst- und Wintermodenschau“
- schick, elegant, sportlich, praktisch und gut
- Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren
- Gäste sind das „Lustige DRK Mannequin-Team 

Betreute Ausflüge
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt 
Ihr qualifiziertes Rot-Kreuz-Team. Es erwarten Sie sehr abwechs-
lungsreiche Angebote.
25.10.2016  Dienstag  Sagenhaftes Görlitz
29.11.2016  Dienstag  Weihnachtsfahrt in die Elbklause
  Niederlommatzsch
20.12.2016  Dienstag  Dresden – Frauenkirche und Stollenfahrt 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere Ausflüge an. Infoblät-
ter liegen in unserer Geschäftsstelle aus.

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!
Durch unsere  langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine 
Mutter/Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt.
Bitte sprechen Sie uns an!
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Erste Hilfe Ausbildung
22.10.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
28.10.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
12.11.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.11.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
10.12.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Lichtenstein
20.12.2016  von 8:00 bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Im Herbst findet voraussichtlich ein Lehrgang „Erste Hilfe am 
Kind“ statt. Bei Interesse bitte bei uns anmelden!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 
13 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! Fragen Sie 
in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses über-
nehmen!

Kleidersammlung
Zum Vormerken unser nächster Termin - Sonnabend, 05.11.2016 

4. Familienwandertag im Zeitsprungland

Aktiv durch ś herbstliche Zeitsprungland - Schloss Wolkenburg 
im idyllischen Muldental ist am Sonntag, dem 18. September 
2016 um 9.00 Uhr, Startpunkt für zwei Wanderungen. 

Wanderführer Bernhard Müller leitet eine ca. 14 km lange Tour, 
die über Dürrengerbisdorf über die Neue Heimat, Wolkenburg, 
den Hauboldfelsen und das Kaufunger Schloss durch das Lei-
tental zurück zum Schloss Wolkenburg führt. Auf einer ca. 5 km 
langen Familientour, geführt von Mandy Polster, wird es für Na-
turforscher viel zu entdecken geben. Diese Tour ist besonders für 
Kinder ab 8 Jahren geeignet.

Festes Schuhwerk ist von Vorteil. Die Verpflegung erfolgt aus 
dem eigenen Rucksack, Startgeld 2,-€ p. P. ab 15 Jahren. An-
meldung für beide Touren bis zum 12.9. beim Tourismusregion 
Zwickau e.V. unter 037608/27243 oder info@zeitsprungland.de. 

Broschüre über die im 1. Weltkrieg
gefallenen Callenberger erschienen

In Gedenken an die im 1. Weltkrieg gefal-
lenen Callenberger wurde eine Broschüre 
erstellt. Frau Marlene Führer recherchier-
te zu diesem Thema umfassend über die 
gefallenen und vermissten Einwohner 
des Ortsteiles Callenberg und fasste die-
se zusammen. Abgedruckt sind weiterhin 
Fotos, Auszüge aus der Ortschronik, Feld-
postbriefe und Ausführungen über das 
abgerissene und neu errichtete Krieger-
denkmal. Die Broschüre ist für 10,00 € im 
Rathaus (Gemeindekasse) erhältlich.

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – 
Versammlung Falken

Königreichssaal Limbach-Oberfrohna,
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch,19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom
18. September 2016 bis 16. Oktober 2016
 
18.09. Wer ist dein Gott?
25.09. Befreiung aus der Weltbedrängnis
02.10. Wie man Satans Schlingen meidet  
09.10. Barmherzigkeit eine dominierende Eigenschaft
 wahrer Christen
16.10. Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit schenken

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. Internet: www.jw.org.

Anzeigen
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Kleingartenwesen insgesamt, folgten Informationen zur Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sowie zu den finanziellen Ergebnissen 
des Vorjahres und zum Haushaltplan 2013. Die Rechenschaftsle-
gung endete mit der Vorstellung der Aufgaben und Vorhaben für 
2013, so u.a. die Durchführung einer Versicherungsschulung und 
zweier Fachberaterschulungen. 

Mit der Bestätigung sowohl des Geschäfts- als auch des Kas-
senprüfungsberichtes wurde der Vorstand für das vergangene 
Geschäftsjahr entlastet.

Den Abschluss bildete die Wahl eines neuen Vorstandes. Der 
langjährige Vorsitzende, Grtfrd. Karl-Heinz Kahlert, wird nach 
mehr als 35 Jahren an der Spitze des Verbandes am 6. Mai an-
lässlich seines 75. Geburtstages sein Amt niederlegen. Auch Grt-
frd. Eberhard Gasch wurde nach langjähriger Vorstandstätigkeit 
herzlich verabschiedet. 

Der neue Vorstand, der somit sein Amt am 7. Mai 2013 antritt, 
wird dann von Grtfrd. Jochen Thurow, seit 2 Jahren bereits Ge-
schäftsführer des Verbandes, geführt. Ihm zur Seite stehen der 
Grtfrd. Dietmar Rost als 2. Vorsitzender und Verbandsfachbera-
ter, Grtfrd. Werner Baum, der sich trotz seines Alters (82) noch 
einmal für die Mitarbeit im Vorstand bereit erklärte, als weiterer 
Verbandsfachberater und Grtfrd. Harald Raschke als Beisitzer. 
www.kleingaertner-hot.de

Jochen Thurow, Geschäftsführer 

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis 

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

gez. Uhlig, Geschäftsstellenleiterin

Suche Wiesengrundstück zum Kauf
in Reichenbach ab 1.000 qm

Suche ab sofort Hilfe bei Gartenarbeit

Suche gelegentlich am Wochenende
Betreuung für Kind (3 Jahre)

Bei Interesse bitte anrufen unter: 

Tel. 0173-93 92 703

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat, 
alles in großer Auswahl

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Suchen + Finden

Anzeigen
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Fastenwoche 
7. bis 14. November 2014

- Bio & naturbelassene Lebensmittel
- Naturkosmetik für jedes Alter
- Original Aronia-Produkte

ständig frisches 

Bio-Obst und 

Bio-Gemüse

Elke Schnabel · August-Bebel-Str. 34 · 08373 Remse · Tel. 03763 - 55 53
Mo-Fr 8.30 - 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 10.30 Uhr

Dienstagnachmittag geschlossen
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Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

RS-BAU
Dienstleistungen
Ronny Schlicke
Baufirma

Fassade/Maurer/Putzarbeiten
Vollwärmedämmung
Trockenbau

Büro: Bräunsdorfer Straße 1h, 09337 Callenberg, OT Langenchursdorf
Tel.: (037608) 28 28 4, Funk: (0174) 4968295
E-Mail: ronny.schlicke@freenet.de

 
 Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Ehemann, Vater, 

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und 
Onkel

Helmut Schoch
* 29.04.1939   † 02.07.2016

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Bekann-
ten und Nachbarn für die herzliche Anteilnahme 

bedanken. Besonderer Dank gilt dem Bestat-
tungsdienst Segenius, der Praxis von Herrn

Dr. med. Helmut Ulrich und der Physiotherapie 
Pawlik sowie der Ergotherapie Nitzsche.

In stiller Trauer
Ehefrau Karin

und Angehörige

Anzeigen
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für Arbeitsnehmer e.V. • Lohnsteuerhilfeverein • Sitz Gladbeck

Wir beraten Sie in steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre Einkommenssteuer.

Im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Beratungsstellenleiter Dr. Jürgen Blume
Waldenburger Straße 171 l 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 03722 • 9 54 66 l Fax: 0 37 22 • 9 54 67
email: jblume@lsthv.de

Herzlich Willkommennnnnnnnnnn

✂
✂

Einkellerungskartoffeln
aus geprüftem, kontrolliertem Anbau

mehlig • vorw. festkochend • festkochend
auch Adretta

ab 15.09.2016
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Ihre Zufriedenheit ist unser Ziel

WKUAgrarhof Wolkenburg GmbH & Co. KG

09212 Limbach-Oberfrohna, Telefon 037609 58730

Kunz-von-Kauffungen-Weg 1OT Kaufungen

✂
✂

Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Herrn Stefan Molch, Tel.-Nr. 0163/7837823

ca. 58 m², Dachbodenstellplatz + extra Zimmer (10 m²),
1. Etage, Bad mit Badewanne und Fenster, Kinderzimmer

Ölheizung, Kellerraum
PKW-Stellplatz zu mieten (10,00 €/Monat)

Kaution: 2 Monatskaltmieten
Küche nicht vorhanden (kann bei Bedarf in Absprache

mit Vermieter möbliert werden)

Kaltmiete:  295,00 €, Warmmiete: 480,00 €

Frisch sanierte 3-Raumwohnung ab 01.11.2016
in Callenberg, Altenburger Str. 18, zu vermieten!

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de

  Flyer 
  Falzflyer
  Post-/Klappkarten
  Visitenkarten 
  Plakate
  Kataloge
  Mappen/Ordner 
  Broschüren
  Kalender
  Aufkleber
  Eintrittskarten
  Blöcke
  Kuverts
  Briefpapier
Tischunterlagen
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Inh. Ursula Kristek e. Kfr.
Thomas-Müntzer-Gasse 13, 08371 Glauchau

Tel.: 03763 2217 Fax: -2637

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

Telefon
0371 -422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

ANZEIGEN

Ihre Anzeigenanfrage

ab sofort auch Online unter
www.layoutunddesign-verlag.de

layout

ve
rla

g

design

Zinsen 0%
ANZAHLUNG 0%
ZUFRIEDENHEIT 100%

BRILLENABO so kauft man heute Brillen                                                      
... in bequemen monatlichen Raten
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Chevrolet Aveo 1.2
EZ: 01/12, km: 50460, KW 63, PS 86, 
Klima, Tempomat, Radio CD, elektr. FH 
vorn, LM-Felgen, ZV

6.990,00 EUR

Ford Kuga 2.0 TDCi
EZ: 10/14, km: 15360, KW 103, PS 
140, Navi, Xenon, Rückfahrkamera, 
Klimaauto., LM-Felgen, ZV

20.490,00 EUR

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.
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